
 
animierter Dokumentarfilm, 11 min

„Als ich meine Mutter das erste Mal erlebt habe, wie das ist, wenn sie was getrunken hat, war es 
für mich einfach nur ein Erschrecken, da passiert was mit der Mama, was ich nicht verstehen 
kann.“ 
Die ersten Worte im Film «Bei Wind und Wetter» weisen auf ein allgegenwärtiges Thema hin, 
das immer noch ein Schattendasein führt: Alkoholismus in Familien und zwar aus der Sicht der 
Kinder. Über die tiefgreifenden Auswirkungen alkoholabhängiger Eltern auf die Kinder wird 
viel zu selten gesprochen. 

In animierten Schwarzweissbildern schildert der Regisseur Remo Scherrer die Kindheit von 
Wally Wagenrad, die stark von der Alkoholabhängigkeit der Mutter gezeichnet ist. Unverständ-
nis, Überforderung und kindliche Überlebensstrategien prägen das Leben des kleinen Mädchens. 
Und auch das Wegschauen und nicht Eingreifen des nahen Umfeldes, das Alleingelassen werden, 
verstärken die Ohnmacht des Kindes. Heute, als erwachsene Frau, sieht Wally Wagenrad ihre 
Aufgabe darin, betroffenen Kindern eine Stimme zu geben und das Schweigen zu brechen. 

Im Anschluss an den Film wird Wally Wagenrad Möglichkeiten aufzeigen, wie sie anhand des 
Filmes - der dabei als Impulsgeber dient  - auf eine neue Weise suchtpräventiv mit Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen zusammenarbeiten möchte.  
Der Film und der Anlass richten sich gleichermassen an Beratungs– und Fachstellen, Schulen, 
TherapeutInnen und an alle, die sich mit dem Thema auseinandersetzen wollen.

Um Anmeldung bis 25. März  unter mg@zeitraumfilm.ch
oder 044 501 73 33 wird gebeten.

Einladung zur  Filmvorführung 
mit anschliessendem Fachgespräch
Dienstag, 26.04.2016 um 13 Uhr
im Kino Xenix, Zürich 

Adresse: Kino Xenix, Kanzleistrasse 52, 8004 Zürich
Organisatorische Rückfragen: Mirjam Gautschi  (Zeitraum Film GmbH) mg@zeitraumfilm.ch oder 044 501 73 33
Inhaltliche Rückfragen: Wally Wagenrad (Praxis Therapie & Beratung) info@wallywagenrad.com oder 076 516 06 62
Informationen zum Film: www.zeitraumfilm.ch/projekte/beiwindundwetter


